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Gewaltprävention 
und Opferschutz



Primäre Zielgruppe: 
Opfer von Gewalt im familiären 
Kontext/sozialen Nahraum 
bzw. Stalking

Ziel:
ist nicht die Auflösung der 
Beziehung sondern die 
Beendigung der Gewalt

Auftrag



Entwicklung des Gewaltschutzes

1997 Erstes Gewaltschutzgesetz

1997 Gründung Gewaltschutzzentrum Oberösterreich

2009 Zweites Gewaltschutzgesetz

freiw
illig

vertraulich
kostenlos

2020 Drittes Gewaltschutzgesetz



Österreich Statistik
Gewaltschutzzentren

1997 179
2000 4.163
2010 14.983
2015 17.261
2019 19.943
2020 20.587
2021 22.039
2022 23.638

Beratene Personen Betretungs- u. 
Annäherungsverbote

1997 170
2000 3.027
2010 6.926
2015 8.261
2019 8.748
2020 11.495
2021 13.541
2022 14.589



Geschlechterverhältnis Opfer


Diagramm1

		Frauen (15445)

		Männer (2186)



93 %
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Geschlechterverhältnis Klienten/Klientinnen

Gewalt in Paarbeziehungen

15445

2186



Tabelle1

				Geschlechterverhältnis Klienten/Klientinnen

		Frauen (15445)		15445

		Männer (2186)		2186

				Ziehen Sie zum Ändern der Größe des Diagrammdatenbereichs die untere rechte Ecke des Bereichs.







Beratung durch GSZ

Kontaktaufnahme / Bedarfsermittlung

Sicherheitsplan/Gefährlichkeitseinschätzung

Beratung BAV und EV

Unterstützung u Begleitung bei rechtlichen Schritten

Teilnahme sicherheitspolizeiliche Fallkonferenzen



psychosoziale Beratung für 
Opfer von häuslicher Gewalt

Wohnsituation

Stärkung 

Ressourcenarbeit

PERSPEKTIVE:ARBEIT

Weitervermittlung



Säulen des Gewaltschutzes

Betretungsverbot

POLIZEI
14 Tage

(§ 38a SPG)

Einstweilige
Verfügung 

GERICHT
max 6 bzw 12 Monate

(§382b bzw §382c EO)

Opferrechte
im Zivil und 

Strafverfahren

Opferschutz-
einrichtung

Gewaltschutzzentren/ 
Interventionsstellen

(§25 Abs 3 SPG)

Psychosoziale und 
Juristische

Prozessbelgeitung 
durch Opferschutz-

einrichtung



Prozessbegleitung

Info über Anzeige und Begleitung zur 
Anzeigenerstattung bei der Polizei 

Vermittlung von rechtsanwaltlicher Begleitung 

Begleitung zu Einvernahmen und Verhandlungen 
vor Gericht

Psychosoziale Beratung und Unterstützung 

Info über weiterführende Schritte 
(Verbrechensopfergesetz, Psychotherapie usw.) 



weitere Tätigkeiten

Schulungen von PolizeibeamtInnen, 
Gesundheitsbereich ect.

Mulitplikatorinnenschulungen

Öffentlichkeitsarbeit

Gewaltpräventionsarbeit

Reformvorschläge



GEWALTSCHUTZ-
ZENTRUM
Kooperation 

mit 
Einrichtungen und Behörden

Frauen-
einrichtungen

Polizei

Zivilgericht Strafgericht

Soziale 
Einrichtungen

Zivilgericht

Gesundheits-
Einrichtungen

Kinderschutz-
einrichtungen

Beratungsstelle für 
Gewaltprävention

Kooperation



Ursachen von Gewalt

Ungleichstellung von Männern und 
Frauen

patriarchale Gesellschaft

frauenfeindliche Strukturen

Sprache



physisch

psychisch

sexuell

sozial

ökonomisch

Stalking/
Beharrliche 
Verfolgung

Neu: 
Diffamierungen 

über Soziale 
Medien

Gewaltformen



Formen von psychischer Gewalt 
(z.B. Holt-Lunstadet al., 2010; Cole 2013; Holt-
Lunstad2018)

Vernachlässigung

Ausgrenzung

Ablehnung und Feindseligkeit

Emotionale Erpressung

Manipulatives Verhalten

Gaslighting



• Psychische Gewalt ist häufig die „Vorstufe“ von körperlicher und/oder 
sexueller Gewalt

• Häufig kommt es auch zur Androhung von körperlicher Gewalt

• 68.5% der Frauen, denen psychische Gewalt widerfahren ist, waren dann 
auch körperlicher und/oder sexueller Gewalt ausgesetzt

Für beide Geschlechter gilt 
(Schröttle& Müller, 2004; Puchertet al., 
2004; Büttner, 2020)



2011

Gewalt in der Familie u. im 
nahen sozialen Raum

Prävalenzstudie



Prävalenzstudie
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